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Der Kindergarten lädt ein zum 

Martinszug 

in Neustadt 
am Mittwoch, den 10. November 2021 

Beginn ist um 17:00 Uhr im Klosterhof, 

anschließend Laternenumzug zum Kindergarten. 
 

 
 

In diesem Jahr findet die Feier im Freien statt, für das leibliche Wohl ist aber 
wie immer bestens gesorgt! Bitte bringen Sie Ihre eigene Tasse mit! 

 
Die Kindergartenkinder würden sich freuen, wenn die Anwohner am Michaelsberg, 
Triebweg und in der Spessartstraße an diesem Abend ihre Häuser, Einfahrten und 

Vorgärten mit kleinen Lichtern schmücken würden. 
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Redaktionsschluß / Wichtige Telefonnummern 

Redaktionsschluß, 
für Beiträge, Anzeigen, Fotos, usw.

 
für Dezemberheft: 19.11.2021

Erscheinungstermin:
28. November 2021

Ihre Artikel, Anzeigen etc. können Sie 
direkt in den Bürgermeistersprech-
stunden oder unter folgender E-Mail 
abgeben:

bote@neustadt-erlach.de

Impressum:

Neustädter und Erlacher Bote
Der Bote erscheint monatlich.

Herausgeber:

Gemeinde Neustadt a.Main
Spessartstr. 3
97845 Neustadt a.Main

Verantwortlich für den gemeindlichen Inhalt:
Der Erste Bürgermeister 
der Gemeinde Neustadt a.Main

Für den Inhalt der Artikel aus den 
Vereinen ist der jeweilige Vereinsvor-
sitzende verantwortlich.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Verwaltung:
Rathaus Neustadt    (09393) 506
Mobil:       (0176) 42002065

E-Mail: 
buergermeister@neustadt-erlach.de

Fax Rathaus:        (09393) 993171
VGem Lohr a.Main  (09352) 8730-0

Internet:
www.neustadt-erlach.de
www.vgem-lohr.de

Forstbetrieb:
Mobil                      (0170) 3517995
E-Mail: forst@neustadt-erlach.de

Bauhof/Wasserversorgung:
Tel.                     (09393) 9939142
Mobil                       (0172) 8740961
oder (Vertretung)
Tel.                            (0170) 3517995
E-Mail:   bauhof@neustadt-erlach.de

Notruf Wasserversorgung:
Montag bis Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr
(0172) 8740961oder (0176) 42002065

Außerhalb dieser Zeiten:
sowie an Sa., So. und Feiertagen
Stadtwerke Lohr Tel. (0171) 8306033

Notruf Stromversorgung:
Störungsnummer BAYERNWERK
bei Stromausfall: (0941) 28003366

Bürgermeistersprechstunden:
Im Rathaus, Spessartstr. 3, 1. Stock
Dienstag  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ortsteil Erlach:
Außerhalb der Sprechzeiten in 
Neustadt und Erlach jeweils nach 
vorheriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten Forsttechniker:
Nach telefonischer Vereinbarung
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 Aus dem Gemeinderat

Bericht über die Sitzung des Gemeinde-
rates Neustadt a.Main vom 07.10.2021
Anwesend: Schwab Klaus, 2. Bürgermei-
ster; Braun Wieland; Fleckenstein An-
ton; Gowor Peter; Grübel Rosalinde, 3. 
Bürgermeisterin; Günther Ellen; Hartung 
Sandra; Heidenfelder Steffen; Kimmel 
Stefan; Maier Wolfgang; Selke Susanne
Entschuldigt: Morgenroth Stephan, Erster 
Bürgermeister; Harth Jochen

TOP 01 Begrüßung durch den Bürger-
meister und Genehmigung der Nieder-
schrift vom 16.09.2021
Der Bürgermeister erklärt die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung sowie die Anwe-
senheit der Mitglieder des Gemeinderates 
fest.
Der Vorsitzende stellt weiter fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder des Gemeinde-
rates anwesend und stimmberechtigt ist.
Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig 
(Art. 47 GO).
Die Niederschrift der letzten öffentlichen 
Sitzung vom 16.09.2021 wurde zugestellt. 
Die Niederschrift der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung liegt zur Einsichtnahme 
auf. Einwendungen werden nicht erhoben. 
Die Niederschrift gilt daher als genehmi-
gt.

TOP 02 Prüfung des Bürgerbegehrens
TOP 02 A Beratung und Beschlussfas-
sung über die Zulässigkeit eines Bür-
gerbegehrens
Zweiter Bürgermeister Klaus Schwab in-
formierte, dass das Bürgerbegehren der 
Initiative „Erhaltet den Michaelsberg“ am 
13.09.2021 durch eine Vertreterin der Ini-
tiative der Verwaltungsgemeinschaft Lohr 
a.Main und damit der Gemeinde Neustadt 
a.Main übergeben wurde.
Die Fragestellung des Bürgerbegehrens 

laute: „Sind Sie dafür, dass die Wiesen vor 
dem Friedhof am Michaelsberg in ihrer 
jetzigen Geländeform unbebaut erhalten 
bleiben, insbesondere die Fl.Nr. 355 nicht 
mit baulichen Anlagen eines Reiter- und 
Pferdehofs bebaut wird und die Gemeinde 
Neustadt alles unternimmt, um eine solche 
Bebauung zu verhindern?“ 
Bis zum 17.09.2021 wurden von der Ver-
waltungsgemeinschaft die formellen und 
materiellen Voraussetzungen nach Art. 18 
a GO geprüft. Dabei ergaben sich keine 
Beanstandungen, die zu einer Versagung 
der rechtlichen Zulassung führen. 
 Zweiter Bürgermeister Klaus Schwab 
verwies dazu auf die dem Gemeinderat im 
Ratsinformationssystem zur Kenntnis ge-
gebene sehr ausführliche Prüfungsfeststel-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Lohr 
a.Main. 
Es erging sodann folgender Beschluss:
Das Bürgerbegehren der Initiative „Erhal-
tet den Michaelsberg“ mit der 
Fragestellung „Sind Sie dafür, dass die 
Wiesen vor dem Friedhof am Michaels-
berg in ihrer jetzigen Geländeform erhalten 
bleiben, insbesondere die Fl.Nr. 355 nicht 
mit baulichen Anlagen eines Reiter- und 
Pferdehofs bebaut wird und die Gemeinde 
Neustadt alles unternimmt, um eine solche 
Bebauung zu verhindern?“ wird rechtlich 
zugelassen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  11
Nein-Stimmen:    0
Persönlich beteiligt:   0
TOP 02 B Feststellung der Sperrwir-
kung
Nach Erklärung der rechtlichen Zulässig-
keit des Bürgerbegehrens müsse, so Zwei-
ter Bürgermeister Klaus Schwab, nun der 
Eintritt der Sperrwirkung gemäß Art. 18 a 
Abs. 9 GO festgestellt werden.
Das bedeute, bis zur Durchführung des 
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 Aus dem Gemeinderat

Bürgerentscheids am 28.11.2021 dürfe 
eine dem Begehren entgegenstehende 
Entscheidung nicht mehr umgesetzt wer-
den, außer es stünden rechtliche Verpflich-
tungen dem Eintritt der Sperrwirkung 
entgegen. Derartige rechtliche Verpflich-
tungen seien derzeit nicht zu erkennen.  
 Daher schlage er dem Gemeinderat vor, 
die mit der Zulässigkeit des 
Bürgerbegehrens nach Art. 18a Abs. 9 GO 
eingetretene Sperrwirkung förmlich fest-
zustellen. 
Der Beschluss dazu lautet:
Der Gemeinderat stellt fest, dass in Bezug 
auf das Bürgerbegehren „Erhaltet den Mi-
chaelsberg“ die Sperrwirkung nach Art. 18 
a Abs. 9 der Gemeindeordnung eingetre-
ten ist. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  11
Nein-Stimmen:    0
Persönlich beteiligt:   0
TOP 02 C Beratung und Beschlussfas-
sung über die weitere Vorgehensweise 
bei der Durchführung des bereits be-
schlossenen Ratsbegehrens
Zu diesem TOP gab Zweiter Bürgermei-
ster Klaus Schwab folgende Stellungnah-
me ab:
Das Thema „Reiterhof“ hat seit Wochen 
die Öffentlichkeit beschäftigt und sowohl 
Befürworter, aber auch zahlreiche Gegner 
gefunden. 
 Es war daher der erklärte Wille des Ge-
meinderates, über das weitere Vorgehen 
durch ein klares Votum der Bürgerinnen 
und Bürger entscheiden zu lassen. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat in der 
Sitzung vom 16.09.2021 die Durchfüh-
rung eines Ratsbegehrens beschlossen.  
 Durch die nun in TOP 2 A festgestell-
te Zulassung des Bürgerbegehrens und 
die Beschlussfassung des Gemeinderates 
vom 16.09.2021 zur Durchführung eines 

Ratsbegehrens würden 2 Fragestellungen 
mit vergleichbarem Ansinnen auf dem 
Stimmzettel stehen. Die Fragestellung des 
Ratsbegehrens wäre positiv formuliert, die 
Fragestellung des Bürgerbegehrens dage-
gen negativ.  
Für den Fall, der zwar unwahrscheinlich 
erscheint, aber theoretisch möglich ist, 
dass beide Fragen mehrheitlich mit „Ja“ 
oder mehrheitlich mit „Nein“ beantwortet 
werden, käme es zu einer nicht umsetz-
baren widersprüchlichen Entscheidung.  
Art. 18 a Abs. 12 Satz 3 GO verpflichtet 
daher die Gemeinde, eine Stichfrage zu 
beschließen, wenn  
1. mehrere Bürgerentscheide durchgeführt 
werden sollen 
UND 
2. gleichzeitig an einem Abstimmungster-
min stattfinden  
UND 
3. inhaltlich nicht miteinander zu verein-
baren, also widersprüchlich sind. 
 Die genannten Voraussetzungen sind in 
unserem Fall allesamt erfüllt. 
Der Gemeinderat hat also eine Stichfrage 
nach Art. 18 a Abs. 12 Satz 3 GO zu be-
schließen, um eine mögliche Pattsituation 
zu vermeiden. 
 Damit würden auf dem Stimmzettel ins-
gesamt 3 (eigenständige) Fragestellungen 
erscheinen, bei denen die stimmberech-
tigten Bürger*innen jeweils 1 Stimme ab-
geben können. 
Ein Stimmzettelmuster mit den in diesem 
Falle 3 Fragestellungen wurde den anwe-
senden Ratsmitgliedern zur Kenntnis ge-
geben.
In der Stichfrage müssten die Wähler -in-
nen ankreuzen, ob im Falle einer Pattsitu-
ation das Ratsbegehren, oder das Bürger-
begehren zählen soll. Da aber im Vorfeld 
nicht klar ist, wie welches Begehren ent-
schieden wird, wäre es unsinnig, „blind“ 
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Aufgrund von Personalveränderungen stellt die Gemeinde Neustadt a.Main eine(n) 
teilzeitbeschäftigte(n) Kinderpfleger(in)/Kindererzieher(in) für die Krippengruppe 
in ein. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 30 Stunden. Selbständiges Arbeiten 
und Verantwortungsbewusstsein sind unbedingte Voraussetzung. Erfahrungen im 
Kleinkindbereich wären von Vorteil. Wir bieten eine unbefristete Beschäftigung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 11. Juli 2021 an 
die Gemeinde Neustadt a.Main, Spessartstr. 3, 97845 Neustadt a.Main oder per E-
Mail an: buergermeister@neustadt-erlach.de. Für Auskünfte steht Ihnen auch 
Herr Stephan Morgenroth gerne zur Verfügung (Tel. 0176/42002065). 

Die Gemeinde Neustadt a.Main 
stellt zum 01.09.21 
einen teilzeitbeschäftigten 
Kinderpfleger (m/w/d) oder 
Kindererzieher (m/w/d) ein. 

Info aus der Gemeinde

10%

 

Elena Leonhardt
Hauptstraße 23
97845 Neustadt
Tel: 09393-993575
       0176-47060159
elena-leonhardt@freenet.de

Wenn Sie gerne Ihre Wohnung verschönert, Ihre Fenster bekleiden lassen oder Ihre Möbel aufgearbeitet 
haben möchten, bin ich gerne für Sie da. Bei einem gemeinsamen Gespäch finden wir garantiert die 
passende Lösung.

Öffnungszeiten nach 
telefonischer Vereinbarung
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katholische Pfarrgemeinde
Wir laden Sie zur Feier des Fronleichnamsfestes herzlich ein. Bekennen wir uns 
zu Jesus im Sakrament der Eucharistie, durch die er uns zu lebendigen Mons-
tranzen macht, die den Menschen seine Liebe zeigen.

Ihr Pfarrvikar Christian Nowak mit dem gesamten Seelsorgeteam

Fronleichnam 2021

Am 02. Juni 2021 findet um 18:30 Uhr eine
Vorabendmesse zum Fest Fronleichnam
statt.

Damit wir auch in diesem Jahr wieder einen
schönen Blumenteppich legen können,
bitten wir um Blumenspenden.
Diese bitte bis 01. Juni 2021 (spätestens
15:00 Uhr) an der Kirche ablegen.
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 Aus dem Gemeinderat

zu entscheiden, welches Begehren im Fal-
le der Pattsituation zählen soll. 
Erreicht allerdings nur ein Bürgerentscheid 
das erforderliche Abstimmungsquorum (20 
% der wahlberechtigten Bürger*innen), ist 
der andere Bürgerentscheid mangels aus-
reichender Stimmenzahl ungültig und der 
Stichentscheid ohne Bedeutung! 
 Nach meiner Ansicht setzt ein klares Vo-
tum durch die Stimmberechtigten aber 
auch voraus, dass der Abstimmende auf 
eine Fragestellung vertrauen kann, die es 
ihm in verständlicher Weise ermöglicht, 
mit einem eindeutigen „Ja“ oder eben 
auch mit einem eindeutigen „Nein“ zu 
antworten. 
Unter Berücksichtigung der Tatsache, 
dass beide Begehren letztlich in die glei-
che Richtung gehen, ist den Bürger*innen 
allerdings nur schwer zu vermitteln, wes-
halb für ein klares Votum nun insgesamt 3 
Fragestellungen erforderlich sein sollen. 
Dies führt meiner Auffassung nach zu 
unnötigen und vermeidbaren Verunsiche-
rungen und Irritationen. 
In zahlreichen teils stundenlangen Ge-
sprächen zwischen Gemeinde und Vertre-
tern der Initiative wurde daher nach einer 
Lösung für nur eine Fragestellung gesucht. 
Da die Vertreter des Bürgerbegehrens eine 
Rücknahme jedoch kategorisch abgelehnt 
und auf der Beibehaltung ihrer eigenen 
Fragestellung bestanden haben, schlage 
ich nun dem Gemeinderat vor, das in der 
letzten Sitzung beschlossene Ratsbegeh-
ren zurückzunehmen. 
 Der Gemeinderat kann damit die Bedeu-
tung des Bürgerwillens unterstreichen und 
dazu beitragen, Verwirrungen zu vermei-
den und zu einem klaren und eindeutigen 
Votum zu kommen. 
 Allerdings weise ich darauf hin, dass 
dadurch für die Bürgerinitiative im Fall 
eines 

Scheiterns ihres Bürgerbegehrens Nach-
teile entstehen können. Dies habe ich 
den Verantwortlichen der Initiative auch 
mehrfach in langen Gesprächen versucht 
zu erklären. Dennoch wollten sie ihr Bür-
gerbegehren auf keinen Fall zurückneh-
men. Der Gemeinderat hatte als Grund-
lage für sein Ratsbegehren ausdrücklich 
die abgespeckte Alternativplanung vom 
16.09.2021 festgelegt. Das heißt, im Falle 
einer Zustimmung zum Ratsbegehren hät-
te am Michaelsberg nur die abgespeckte 
Planung mit den beiden Weidehütten um-
gesetzt werden dürfen. Wenn jetzt nur das 
Bürgerbegehren durchgeführt und dieses 
mehrheitlich mit „Nein“ behandelt würde, 
wäre der Gemeinderat bei der weiteren 
Planung für den Michaelsberg rechtlich 
nicht an die reduzierte Planung gebunden, 
da diese ja nicht im Zuge des Bebauungs-
planverfahrens beschlossen wurde. Der 
Gemeinderat hatte ja zugesichert, dass das 
Bebauungsplanverfahren bis zur Entschei-
dung durch einen Bürgerentscheid nicht 
weiterverfolgt wird. Für den Fall, dass der 
Bürgerentscheid mehrheitlich mit „Ja“ be-
antwortet wird, hätte die Rücknahme des 
Ratsbegehrens keine Auswirkungen. 
 Auf Anfrage aus dem Gemeinderat erklär-
te Zweiter Bürgermeister Klaus Schwab, 
die Bindungswirkung des Bürgerent-
scheids betrage 1 Jahr.
Die weitere Vorgehensweise danach liege 
grundsätzlich in der Hand des Gemeinde-
rates.
Zweiter Bürgermeister Klaus Schwab stell-
te aber unmissverständlich dar, dass der 
Gemeinderat das Votum der Bürger*innen 
des anstehenden Bürgerentscheides ak-
zeptieren und keinesfalls nach Ablauf der 
Jahresfrist eine erneute Entscheidung her-
beiführen wird. 
Es erging sodann folgender Beschluss: 
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 Aus dem Gemeinderat

Abstimmungsleiter Günter Henning Stellvertreter Stephan Kraus 
Schriftführer(in) Jeannine Hirsch Stellvertreter(in) Lisa Röder 

�. Besitzer Karl-Heinz Dann Vertreter(in) Gabriele Weyer-Rüb 
2. Beisitzer Karl Weyer Vertreter (in) Sybille Grübel 
�. Beisitzer Stephan Morgenroth Vertreter Peter Gowor 
�. Beisitzer Klaus Schwab Vertreter Wieland Braun 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: �� 
Nein-Stimmen: 0 
Persönlich beteiligt: 0 

 
 

Der Gemeinderat beschließt die Aufhe-
bung des in der Sitzung vom 16.09.2021 
unter TOP 4 Nr. 1 gefassten Beschlusses 
zur Durchführung des Ratsbegehrens mit 
der Fragestellung „Sind Sie dafür, dass 
sich die Aufstellung und Umsetzung des 
Bebauungsplanes „sonstiges Sonderge-
biet Pferdesport und Wohnen Reitanlage 
Neustadt a.Main“ gemäß dem Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Kellergarten“ vom 16.09.2021 auch auf 
das Grundstück mit der Fl.-Nr. 355 (Flä-
che am Michaelsberg) bezieht?“ 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  11
Nein-Stimmen:    0
Persönlich beteiligt:   0
TOP 02 D Beratung und Beschlussfas-
sung einer Stichfrage zum Ratsbegeh-
ren und Bürgerbegehren
Zweiter Bürgermeister Klaus Schwab 
stellte fest, dass sich die Festlegung einer 
Stichfrage erledigt habe, nachdem zuvor 
das Ratsbegehren zurückgenommen wur-
de.

TOP 03 Besetzung bzw. Umbesetzung 
des Abstimmungsausschusses zum Bür-
gerentscheid
Grundsätzlich sei ein Abstimmungsaus-
schuss gesetzlich nicht verbindlich vor-
gesehen, erläuterte Zweiter Bürgermeister 
Klaus Schwab. Eine satzungsmäßige Re-
gelung gebe es in keiner unserer Gemein-
den.

Der Gemeinde komme somit bei der Be-
setzung ein erheblicher Spielraum zu.
Wegen der kommunalpolitischen Bedeu-
tung eines Bürgerentscheids empfehle sich 
allerdings hier die analoge Anwendung 
der einschlägigen Kommunalwahlbestim-
mungen des Gemeindelandkreiswahl-
gesetzes bzw. der Gemeindelandkreis-
wahordnung.
Die Besetzung des Abstimmungsaus-
schusses erfolgte damit analog der Beset-
zung des Gemeindewahlausschusses bei 
den allgemeinen Kommunalwahlen.
Danach seien Mitglieder des Abstim-
mungsausschusses der Abstimmungsleiter 
als vorsitzendes Mitglied und vier von ihm 
berufene Beisitzer. Bei der Berufung der 
Beisitzer sollen die Vertretungsberech-
tigten eines Bürgerbegehrens sowie die 
im Gemeinderat vertretenen Parteien und 
Wählergruppen entsprechend ihrer Be-
deutung in der Gemeinde berücksichtigt 
werden.
Keine Gruppierung dürfe durch mehrere 
Beisitzer vertreten sein“.
Der Abstimmungsausschuss stelle für die 
Gemeinde verbindlich das endgültige Ab-
stimmungsergebnis fest.
Die vom Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 16.09.2021 bereits vorgenommene 
Besetzung sollte entsprechend nachfol-
gendem Vorschlag geändert bzw. ergänzt 
werden.
Der Gemeinderat stimmte der folgenden 
Besetzung/Umbesetzung zu:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  11
Nein-Stimmen:    0
Persönlich beteiligt:   0
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Volksbund bittet in Neustadt a.Main um Spenden  

Traditionell im Herbst veranstaltet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge seine Haus- und Straßensammlung, deren Erlös dem 
Erhalt und der Pflege deutscher Kriegsgräber der beiden Weltkriege dient. 
Die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge wird überwiegend durch Spenden und 
private Zuwendungen getragen. Aufgrund der Corona-Pandemie kann die 
Sammlung nur eingeschränkt und vielerorts gar nicht stattfinden, so auch 
in Neustadt und Erlach. Der Bezirksverband Unterfranken bittet deshalb die 
Bürger und Bürgerinnen, direkt an den Volksbund zu spenden und die 
humanitäre Arbeit zu unterstützen. 

Der Volksbund kümmert sich fortdauernd um die Suche, Bergung, 
Identifizierung und Einbettung von in den beiden Weltkriegen gefallenen 
deutschen Soldaten. Auf den 832 Kriegsgräberstätten des Volksbundes 
ruhen 2,8 Millionen Opfer der Weltkriege. Die Ruhestätten sind Orte der 
Erinnerung und des Gedenkens. Sie dienen aber ebenso als Lernorte für 
Menschen jeden Alters, um über die Folgen von Krieg und 
Gewaltherrschaft aufzuklären und gleichzeitig das Engagement für Frieden 
und Versöhnung zu fördern. Dazu veranstaltet der Volksbund unter 
anderem zahlreiche internationale Jugendbegegnungen und Workcamps.  

Spenden sind direkt auf das Konto des Bezirksverbands Unterfranken bei 
der Sparkasse Mainfranken-Würzburg möglich (DE 48 7905 0000 0042 0176 
40). Als Verwendungszweck sollte „Spende“ und der Ortsname eingetragen 
werden. Eine Spendenbescheinigung kann beim Bezirksverband 
Unterfranken angefordert werden. In diesem Fall muss der Spendername 
beim Verwendungszweck ebenfalls eingetragen werden. 

Informationen zum Volksbund und seinen Aufgaben finden sich unter 
www.volksbund.de, Kontakt zum Bezirksverband Unterfranken gibt es 
unter 0931 / 52122 oder per E-Mail an bv-unterfranken@volksbund.de. 
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Jubilare aus Naüscht un Erli 

Allen Jubilaren aus 
Neustadt 
und Erlach

Gesundheit,  
Zufriedenheit 

und für die Zukunft 
alles Gute!

Senioren Neustadt
Am Mittwoch 
10. November 

feiern die Senioren 
„KIRB“ 

Wir treffen uns um 
14 Uhr 

bei Peter Kreser (ehemals „Otto“ ) 
in Rodenbach. 

Unser Musikus „Richard„ 
sorgt für den richtigen Schwung. 

Also vergesst die Tanzschuhe nicht 
und bringt ganz 

viel gute Laune mit. 
Für das leibliche Wohl 

ist bestens gesorgt 
(Kuchen, Eier mit Speck, 

Bratwürste, Käse- 
oder Wurstbrot). 

Wer nicht selbst fährt oder bei 
jemand anderem mitfährt, bitte 
melden ! Er wird abgeholt !!

  Birgid 99813, 
Gisela 1432, 
Edith 1253 

Wir freuen uns, 
euer Seniorenkreis-Team 

Diamantene Hochzeit feiern
        am 11.11.2021 
          Grübel Blanka und Erwin 

Erlach, Oberer Hirtenrain 15

03.11.2021 Schaub Renate 
Megingaudstr. 12, Zum 70. Geburtstag

06.11.2021 Köhler Maria 
SW Nicolina, Klosterhof 3, 
Zum 85. Geburtstag

09.11.2021 Günther Heinz  
Spessartstr. 70, Zum 80. Geburtstag

09.11.2021 Weis Marlene  
Hornungsbergstr. 10, Zum 80. Geburtstag

10.11.2021 Herrmann Ursel  
Spessartstr. 45, Zum 80. Geburtstag
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ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD 

NEUSTADT A. MAIN 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
0�.��.202� – �0.��.202�  
 
 
 
Montag   Allerheiligen - Hochfest 
0�.��.      �.00 Uhr Hl. Amt für �) Gefallene und Vermisste der Gemeinde Neustadt  
    2) Gregor und Maria Seberich und Angehörige 
     ��.00 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung 
 
 
Dienstag   Allerseelen 
02.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag  Hl. Karl Borromäus 
0�.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Sonntag   32. Sonntag im Jahreskreis 
0�.��.    �0.�0 Uhr Hl. Amt mit Totengedenken der Verstorbenen des vergangenen Jahres aus 
    Neustadt und Erlach anschließend Kuchenverkauf im Pfarrheim 
 
 
Dienstag     
0�.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag  Hl. Martin, Bischof von Tours 
��.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Sonntag   33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag 
��.��.      �.00 Uhr Hl. Amt für Gefallene und Vermisste der Gemeinde Neustadt anschließend 
    Gedächtnisfeier zum Volkstrauertag für die Gefallenen und Vermissten aus 
    Neustadt am Dorfplatz 
 
 
Dienstag   Hl. Margareta v. Schottland  
��.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag  Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom 
��.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Freitag   Gottesdienst zum Josefsjahr - Thema: Josef - Die Kunst zu sterben 
��.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche Lohr St. Michael 
 
 
Sonntag   Christkönigssonntag - Hochfest 
2�.��.    �0.�0 Uhr Hl. Amt für �) Friedbert Greßer und Angehörige sowie Theresia Kurz und 
    Angehörige 2) Franz und Anna Adolf, Leopold und Adelheid Bils und  
    Herbert und Lioba Englert �) Anna und Rudolf Kunkel mit Tochter 
    Kollekte Diaspora 
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Kirchliche Nachrichten

entwerfen, gestalten, drucken 

D-97846  partenstein  -  tel. 09355 / 90350  -  fax. 2571

e-m
ail: print.grafik@

teleson-m
ail.de

e-m
ail: print.grafik@

t-online.de

Dienstag   Hl. Kolumban, Hl. Klemens I. 
2�.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Donnerstag  Hl. Katharina v. Alexandrien 
2�.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
Sonntag   1. Adventssonntag 
2�.��.     �.00 Uhr Hl. Amt für �) Albrecht Kallenbach 2) Arnulf Leimeister 
 
 
Dienstag   Hl. Andreas, Apostel - Fest 
�0.��.    ��.�0 Uhr Hl. Messe im Kloster 
 
 
 
Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud 
����� Neustadt, Megingaudstr. �, Tel.: 0���� / ��0 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von ��.00 – ��.00 Uhr 
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evangelische Pfarrgeimeinde Neustadt

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Evang.-Luth. Pfarramt,  Lohr a. Main
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg �
�����  Lohr a. Main
E-Mail: pfarramt.lohr@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von � bis �2 Uhr
Tel. 0���2 / �� �� ��
www. lohr-evangelisch.de

Gottesdienste / Veranstaltungen im November 2021 
Die Gottesdienste finden immer in der Auferstehungskirche Lohr statt (falls nicht anders angegeben) 

 
 
Mi, 0�.��.2� ��.00 Uhr Bittandacht zur Corona-Pandemie 
 
So, 0�.��.2� 0�.00 Uhr Gottesdienst, St. Elisabeth / Bezirkskrankenhaus Lohr, Dekan Roth 
  �0.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Dekan Roth 
 
Mi, �0.��.2� ��.00 Uhr Bittandacht zur Corona-Pandemie 
 
So, ��.��.2� �0.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Kelinske 
  ��.�0 Uhr Familiengottesdienst 
 
Di, ��.��.2� ��.�0 Uhr Dienstagstreff: "��2�-202�: �00 Jahre Wormser Reichstag. Martin Luther  
    und die Berufung auf das Gewissen" 
 
Mi, ��.��.2� ��.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag : mit Beichte und Hl. Abendmahl,  
    Pfr. Spittler 
 
So, 2�.��.2� 0�.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, St. Elisabeth / Bezirkskrankenhaus Lohr, 
    Pfr. Kelinske 
  �0.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen, Pfr. Kelinske;  
    anschl. Kirchkaffee 
 
Mi, 2�.��.2� ��.00 Uhr Bittandacht zur Corona-Pandemie 
 
So, 2�.��.2� �0.00 Uhr Gottesdienst zum �. Advent, Pfr. Spittler 
  ��.�0 Uhr Tankstelle - der CVJM-Gottesdienst 
 
 
 
Evang.-Luth. Pfarramt   Öffnungszeiten: 
Lohr a.Main     Mo, Di, Do, Fr von � bis �2 Uhr 
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg �  Tel. 0 �� �2 / �� �� �� 
����� Lohr a.Main     
E-Mail: pfarramt.lohr@elkb.de  www.lohr-evangelisch.de 
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Sonntag 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest Allerheiligen 
31. Okt. 2021  Mit Segnung der Friedhofslichter 

 
  Anschließend Gräbersegnung auf dem 

Friedhof , ca. 18.00 Uhr 
 

  Mathilde Roß (JT), Alois Roß und Angehörige 
  Ottilie und Albin Bils 

Adolf Höhlein, Wolfgang Bode,  
Elisabeth und Hubert Wolf 
Adelheid Wolf und Geschwister 
 

   
Montag 17.00 Uhr Rosenkranz auf dem Friedhof  
1.Nov. 2021  Bei Regen in der KIRCHE 
  In der Kirche wird das Vorgänger-Gotteslob 

benötigt 
    
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Kirchweihsonntag  
6. Nov. 2021  Pfarrer Rudolf Langhans (100. Geburtstag) 
  Katharina u. Albin Brehm und Tochter Margit 
  Für die Vermissten und Gefallenen der Gemeinde 

Erlach 
   
   
Sonntag 10.30 Uhr Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche Neustadt 
7. Nov. 2021  für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres 
  von Erlach und Neustadt 
   
Samstag 1700 Uhr Volkstrauertag 
13. Nov. 2021  Gemeinsames Gedenken am Kriegerdenkmal 
   
   
Sonntag 9.00 Uhr Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche Neustadt 
14. Nov. 2021   
   
   

Samstag 18.30 Uhr Christkönigsfest 
20. Nov 2021  Wortgottesfeier 
   
   
   
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
27. Nov. 2021  Zum 1. Advent 
  Mit Segnung der Adventskränze und Gestecke 
   
  Langer Wilfried(JT), Erich Bils (JT)  

Dieter Ziemainz und alle Angehörigen 
   
  Bringen Sie Ihre Adventskränze und Gestecke 

zum Segnen in den Gottesdienst mit. 
 
 

Gottesdienstbestellungen für Januar 
müssen am 2. Dezember nach Lohr gemeldet werden. 

 
Bestellungen für 2022 bitte im Kuvert in der Kirche  

rechtzeitig abgeben. 
Danke 

 
 

 

Gottesdienstordnung 
für 

St. Johannes der Täufer, Erlach 
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müssen am 2. Dezember nach Lohr gemeldet werden.

Bestellungen für 2022 bitte im Kuvert in der Kirche 
rechtzeitig abgeben.

Danke
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Gartentipp im Juli
Richtig Gießen im Sommer
Die ideale Gießzeit ist am Morgen, 
wenn die Pflanzen noch an die kühlere 
Nachttemperatur gewöhnt sind und 
das kalte Gießwasser keinen Schock 
verursacht. Gießen Sie Ihren Garten 
zwei Mal in der Woche reichhaltig. 
Einige Pflanzenliebhaber machen den 
Fehler, oft, aber dafür zu wenig zu 
gießen. Dies hat zur Folge, dass nicht 
genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt und diese vertrock-
nen und absterben. Mit weniger Wur-
zelwerk, fällt es der Pflanze schwerer 
den notwendigen Wasserbedarf 
selbst zu decken. Vertrocknende und 
schwache Pflanzen sind die Folge. 
Daher immer reichlich gießen, dass 
auch genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt.
Gartenpflanzen, die regelmäßiges 
Gießen besonders benötigen sind bei-
spielsweise Tomaten und Gurken.

Wichtig ist auch, dass es vermieden 
wird, dass Wasser unnötiger Weise 
über das Grün der Pflanzen läuft. 
Achten Sie darauf, stets am Wurzel-
ansatz zu gießen. Viele Pflanzen, wie 
z.B. Tomaten, nehmen Wasser auf den 
Blättern übel und werden so anfällig 
für Krankheits- oder Pilzbefall.

Um längere Trockenzeiten kostengün-
stig zu überbrücken, sammeln viele 
Gärtner Regenwasser. Aber nicht 
nur Wasser sammelt sich in den Re-
gentonnen, sondern auch zahlreiche 
nervige Stechmückenlarven. Bereits 
nach wenigen Tagen schlüpfen diese 
Plagegeister und sorgen für juckende 
Mückenstiche. Damit Ihre Regenton-
ne nicht zur Brutstätte für Stech-
mücken wird, decken Sie diese mit 
einem Deckel ab. Auf diese einfache 
Weise lagert das Wasser dunkel und 
so geschützt vor Insekten.
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Liebe Engagierte,

„#mehrwert - Ehrenamt im Pastoralen 
Raum Lohr“ - unter diesem Motto laden 
wir herzlich zu einer Auftaktveranstaltung 
am Samstag, 27. November um 09.00 Uhr 
in das Pfarrheim St. Josef in Sendelbach 
ein.

Erfreulicherweise konnten wir mit Frau 
Prof. Dr. Doris Rosenkranz eine versierte 
Wissenschaftlerin, die sich mit den verän-
dernden demographischen und kirchlichen 
Entwicklungen hinsichtlich des ehrenamt-
lichen Engagements bestens auskennt, 
gewinnen. Als Vorstandsmitglied der Zu-
kunftsstiftung Ehrenamt Bayern und ak-
tives Mitglied der Katholischen Kirche 
wird sie uns in einem Vortrag aktuelle 
Informationen und gewinnbringende Im-
pulse für die Weiterentwicklung des Eh-
renamtes in vielerlei Hinsicht geben.

Anschließend an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit zum Austausch mit der Ex-
pertin. Nach einem Imbiss werden wir in 
kleinen Workshops die Impulse aus dem 
Vortrag aufgreifen und überlegen wie wir 
diese in unserem alltäglichen Engagement 
umsetzen können. Die Veranstaltung endet 
um 14.30 Uhr. Bitte melden Sie sich bis 
zum 21. November im Pfarrbüro St. Mi-
chael, über die MIT-Seite oder die Home-
page an.

Auf eine gewinnbringende Veranstaltung 
freuen wir und verbleiben mit herzlichen 
Grüßen,

Sven Johannsen, Pfr.   
Sabrina Peper, Sozialpädagogin

katholische Pfarrgemeinde Neustadt
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Werbepartner

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Meisterbetrieb
Fa. Hartung gMbH
Bahnhofstr. 5a 
97845 Neustadt a. Main

Telefon: 09393-690
Telefax: 09393-437
LQIR#ÀLHVHQJDOHULH�KDUWXQJ�GH
ZZZ�ÀLHVHQJDOHULH�KDUWXQJ�GH

Fliesengalerie

Hartung

lust auF Fliesen

auf üBer 600 qM
aussTelluNgsfläche
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Aus den Vereinen / FSV
Neues vom FSV Neustadt/
Erlach e.V.
Jahreshauptversammlung
Im September lud der FSV Neu-
stadt/Erlach zur Jahreshauptver-
sammlung in die Turnhalle ein, 

zu der rund 40 Mitglieder erschienen.
Nach dem Gedenken an die in den ver-
gangenen beiden Jahren verstorbenen 
Mitgliedern stand die Ehrung zahlreicher 
langjähriger Mitglieder auf dem Pro-
gramm. Ihre Treue zum Verein wurde mit 
einer Plakette und einem Präsent gewür-
digt: Erwin Grübel, Erich Kuhn, Roland 
Ott (alle für 70 Jahre Mitgliedschaft), 
Manfred Roth (65 Jahre), Helmut Brönner, 
Werner Adolf (60 Jahre), Ottmar Büttner 
(55 Jahre), Michael Zeuch, Roland Zeuch, 
Ralf Harth, Dieter Ott, Jürgen Simet, Nor-
bert Bils, Elisabeth Adolf, Ingrid Benkart, 
Brigitte Haas, Adele Heidenfelder, Irmga-
rd Heller (50 Jahre), Jörg Höhlein, Achim 
Weyer, Margit Hoernes (40 Jahre), Chri-
stine Kimmel, Julia Ebert, Michael Schön-
berger (25 Jahre).
Vorstandsmitglied Manfred Bröde berich-
tete im Anschluss daran aus der Vorstand-
schaft. Er gab eine Übersicht über die 
dringend notwendigen Sanierungarbeiten 
rund um die Turnhalle. Hier muss neben 
dem Austausch der Fenster und der Sanie-
rung der Duschen auch die Elektrik der 
Halle angegangen werden. Die Versamm-

lung ermächtigte die Vorstandschaft, die 
Sanierung anzugehen und zunächst Inve-
stitionen in Höhe von bis zu 35.000,00 € 
zu tätigen.
Im nächsten Jahr steht das 90-jährige 
Bestehen an, das mit einem kleinen Fest 
gefeiert werden soll. Dies ist jedoch nur 
möglich, wenn alle Abteilungen mithelfen. 
Nähere Infos folgen zu gegebener Zeit.
Der Kassenbericht für die letzten beiden 
Jahre erfolgte durch Kassenwart Stefan 
Pfennig.
Der Verein konnte über die letzten Jahre 
kontinuierlich die Verbindlichkeiten aus 
Darlehen für den Bolzplatz und die Hei-
zung der Turnhalle abbauen.
Kassier und Vorstandschaft wurden von 
der Versammlung einstimmig entlastet.
An die Berichte aus den Abteilungen 
schloss sich die Neuwahl der Vorstand-
schaft an. Manfre Bröde stellte sich nicht 
mehr zur Wahl zur Verfügung. Die rest-
liche Vorstandschaft bestehend aus Joa-
chim Adolf, Steffen Heidenfelder, Stefan 
Pfennig (Kassenwart) und Sonja Kauf-
mann (Schriftführerin) stellte sich zur 
Wiederwahl und wurde einstimmig von 
der Versammlung gewählt.
Joachim Adolf dankte dem scheidenden 
Vorstandsmitglied Manfred Bröde für sei-
ne Arbeit in der Vorstandschaft.

Neues vom FSV Neustadt/Erlach e.V. 
 
Jahreshauptversammlung 
 
Im September lud der FSV Neustadt/Erlach zur Jahreshauptversammlung in die Turnhalle ein, zu der rund 
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Roland Ott, Helmut Brönner, Erwin Grübel, Erich Kuhn, Manfred Roth, Vorstand Joachim Adolf 

 

Roland Ott, Helmut Brönner, Erwin Grübel, Erich Kuhn, Manfred Roth, 
Vorstand Joachim Adolf
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Richard Bils, Ingrid Benkart, Irmgard Heller, Jürgen Siment, Elisabeth Adolf, Ottmar Büttner, Roland Zeuch, Vorstand Joachim Adolf 
 

Vorstand Joachim Adolf, Achim Weyer, Jörg Höhlein, Vorstand Steffen Heidenfelder 
 

Vorstand Joachim Adolf, Werner Adolf 

Richard Bils, Ingrid Benkart, Irmgard Heller, Jürgen Siment, Elisabeth Adolf, Ottmar 
Büttner, Roland Zeuch, Vorstand Joachim Adolf
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Richard Bils, Ingrid Benkart, Irmgard Heller, Jürgen Siment, Elisabeth Adolf, Ottmar Büttner, Roland Zeuch, Vorstand Joachim Adolf 
 

Vorstand Joachim Adolf, Achim Weyer, Jörg Höhlein, Vorstand Steffen Heidenfelder 
 

Vorstand Joachim Adolf, Werner Adolf 

Vorstand Joachim Adolf, Werner 
Adolf

Fußball
Ergebnisse der letzten Spiele:

FVStetten-Binsfeld-Müdesheim – 
SG Rodenbach/Neustadt-Erlach 3:0

SG Rodenbach/Neustadt-Erlach – 
SG Burgsinn   0:3
SV Rieneck – SG Rodenbach/Neustadt-
Erlach    4:1

SG Rodenbach/Neustadt-Erlach – 
TSV Partenstein   0:2

Die kommenden Spiele:
31.10.2021 15:00 h FC Wiesenfeld
-Halsbach – SG Rodenbach/Neustadt-
Erlach
Sportplatz Halsbach

07.11.2021 14:00h FV Wernfeld/Adels-
berg – SG Rodenbach/Neustadt-Erlach
Sportplatz Wernfeld
14.11.2021 14:00 h SG Rodenbach/
Neustadt-Erlach – SV Sendelbach-
Steinbach
Sportplatz Neustadt

Altpapiersammlung

Am Samstag, 06.11.2021 wird der 
FSV Neustadt/Erlach die

nächste  Altpapiersammlung durchführen.
Wir bitten die Bürger, das Altpapier ab 

08:00 h bereitzustellen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung !

Die Vorstandschaft des 
FSV Neustadt/Erlach
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Aus den Vereinen / hin und weg Theater Neustadt

ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌ�EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�
�

�

�Ƶ�ǁŽůůƚĞƐƚ�ƐĐŚŽŶ�ŝŵŵĞƌ�ĞŝŶŵĂů�ĂŬƚŝǀ�ĂƵĨ�ĚĞƌ��ƺŚŶĞ�ĚĞƐ�ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌƐ����������
EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�ŵŝƚǁŝƌŬĞŶ͍�

�ĂŶŶ�ŚĂƐƚ��Ƶ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ�DƂŐůŝĐŚŬĞŝƚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�^ĂŝƐŽŶ�ϮϬϮϮ͘�

tŝƌ�ŵƂĐŚƚĞŶ�ĚĞŶ�<ƌĞŝƐ�ƵŶƐĞƌĞƌ�ƚŽůůĞŶ�dƌƵƉƉĞ�ĞƌǁĞŝƚĞƌŶ�ƵŶĚ�ƐƵĐŚĞŶ�ĚĂŚĞƌ�Ĩƺƌ�ƵŶƐĞƌĞ�
ǌƵŬƺŶĨƚŝŐĞŶ�^ƚƺĐŬĞ��ŝĐŚ�ĂůƐ�^ĐŚĂƵƐƉŝĞůĞƌͬŝŶ͕�dĞĐŚŶŝŬĞƌͬŝŶ͕�^ŽƵĨĨůĞƵƌͬ^ŽƵĨĨůĞƵƐĞ�ŽĚĞƌ�ĂůƐ�
,ĞůĨĞƌͬŝŶ�ŝŵ�,ŝŶƚĞƌŐƌƵŶĚ͘�

�Ƶ�ƐŽůůƚĞƐƚ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ĞŝŶ�dĞĂŵƉůĂǇĞƌͬŝŶ�ƐĞŝŶ͕�ĚĞƌͬĚŝĞ�^ƉĂƘ�ŚĂƚ͕�ƵŶƐĞƌĞŵ�WƵďůŝŬƵŵ�ĞŝŶĞŶ�
ƐĐŚƂŶĞŶ��ďĞŶĚ�ǌƵ�ďĞƌĞŝƚĞŶ͘�

tŝƌ�ďŝĞƚĞŶ��ŝƌ�ǀŝĞůĞ�WƌŽďĞŶ�ŝŶ�ĚĞŶĞŶ�ŬĞŝŶ��ƵŐĞ�ƚƌŽĐŬĞŶ�ďůĞŝďƚ͕�ĞŝŶĞ�ZĞŐŝƐƐĞƵƌŝŶ͕�ĚŝĞ�ŝŵŵĞƌ�
ǁĞŝƘ�ǁĂƐ�^ŝĞ�ǁŝůů�ƵŶĚ�^ĐŚĂƵƐƉŝĞůŬŽůůĞŐĞŶͬŝŶŶĞŶ͕�ĚŝĞ�ĞƐ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ůŝĞďĞŶ͕�ĚŝĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ�ǌƵ�
ďĞŐĞŝƐƚĞƌŶ͘�

tĞŶŶ��Ƶ��ŝĐŚ�ĂŶŐĞƐƉƌŽĐŚĞŶ�ĨƺŚůƐƚ͕�ĚĂŶŶ�ŬŽŵŵ�ŐĞƌŶĞ�Ăŵ�Ϯϭ͘ϭϭ͘ϮϬϮϭ�Ƶŵ�ϭϳ͗ϯϬ�hŚƌ�ŝŶƐ�
WĨĂƌƌŚĞŝŵ�EĞƵƐƚĂĚƚ͘�

tŝƌ�ĨƌĞƵĞŶ�ƵŶƐ�ĂƵĨ��ŝĐŚ͘��

&ĂůůƐ��Ƶ�ǀŽƌĂď�&ƌĂŐĞŶ�ŚĂƐƚ�ŽĚĞƌ�/ŶĨŽƐ�ďĞŶƂƚŝŐƐƚ͕�ŵĞůĚĞ��ŝĐŚ�ŐĞƌŶĞ�ƵŶƚĞƌ�ϬϵϯϵϭͲϵϭϭϴϰϭϭ�ďĞŝ�
^ĂďŝŶĞ͘�

ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌ�EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�
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Senioren Neustadt

Senioren Neustadt

es ist endlich soweit. 
Seniorentreffen sind wieder möglich!

Wir treffen uns am 
Donnerstag

den 22.07.2021
um 14:00 Uhr

bei schönem Wetter an der Linde, 
mit  Kaffee und Kuchen. 

Wenn es regnet gehen wir ins Pfarrheim. 
Wir werden natürlich die vorgegebenen Regeln beachten. 
Das Seniorenkreisteam ist dann auch vollständig geimpft! 

Wer einen Fahrdienst möchte, bitte Bescheid geben. 
Wir holen euch gerne ab und bringen euch auch wieder nach Hause.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Das Seniorenkreisteam

Für Fahrdienst
Edith Tel. 1253

Gisela, 1432
Birgid, 99813

ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌ�EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�
�

�

�Ƶ�ǁŽůůƚĞƐƚ�ƐĐŚŽŶ�ŝŵŵĞƌ�ĞŝŶŵĂů�ĂŬƚŝǀ�ĂƵĨ�ĚĞƌ��ƺŚŶĞ�ĚĞƐ�ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌƐ����������
EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�ŵŝƚǁŝƌŬĞŶ͍�

�ĂŶŶ�ŚĂƐƚ��Ƶ�ũĞƚǌƚ�ĚŝĞ�DƂŐůŝĐŚŬĞŝƚ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�^ĂŝƐŽŶ�ϮϬϮϮ͘�

tŝƌ�ŵƂĐŚƚĞŶ�ĚĞŶ�<ƌĞŝƐ�ƵŶƐĞƌĞƌ�ƚŽůůĞŶ�dƌƵƉƉĞ�ĞƌǁĞŝƚĞƌŶ�ƵŶĚ�ƐƵĐŚĞŶ�ĚĂŚĞƌ�Ĩƺƌ�ƵŶƐĞƌĞ�
ǌƵŬƺŶĨƚŝŐĞŶ�^ƚƺĐŬĞ��ŝĐŚ�ĂůƐ�^ĐŚĂƵƐƉŝĞůĞƌͬŝŶ͕�dĞĐŚŶŝŬĞƌͬŝŶ͕�^ŽƵĨĨůĞƵƌͬ^ŽƵĨĨůĞƵƐĞ�ŽĚĞƌ�ĂůƐ�
,ĞůĨĞƌͬŝŶ�ŝŵ�,ŝŶƚĞƌŐƌƵŶĚ͘�

�Ƶ�ƐŽůůƚĞƐƚ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ĞŝŶ�dĞĂŵƉůĂǇĞƌͬŝŶ�ƐĞŝŶ͕�ĚĞƌͬĚŝĞ�^ƉĂƘ�ŚĂƚ͕�ƵŶƐĞƌĞŵ�WƵďůŝŬƵŵ�ĞŝŶĞŶ�
ƐĐŚƂŶĞŶ��ďĞŶĚ�ǌƵ�ďĞƌĞŝƚĞŶ͘�

tŝƌ�ďŝĞƚĞŶ��ŝƌ�ǀŝĞůĞ�WƌŽďĞŶ�ŝŶ�ĚĞŶĞŶ�ŬĞŝŶ��ƵŐĞ�ƚƌŽĐŬĞŶ�ďůĞŝďƚ͕�ĞŝŶĞ�ZĞŐŝƐƐĞƵƌŝŶ͕�ĚŝĞ�ŝŵŵĞƌ�
ǁĞŝƘ�ǁĂƐ�^ŝĞ�ǁŝůů�ƵŶĚ�^ĐŚĂƵƐƉŝĞůŬŽůůĞŐĞŶͬŝŶŶĞŶ͕�ĚŝĞ�ĞƐ�ĞŝŶĨĂĐŚ�ůŝĞďĞŶ͕�ĚŝĞ�DĞŶƐĐŚĞŶ�ǌƵ�
ďĞŐĞŝƐƚĞƌŶ͘�

tĞŶŶ��Ƶ��ŝĐŚ�ĂŶŐĞƐƉƌŽĐŚĞŶ�ĨƺŚůƐƚ͕�ĚĂŶŶ�ŬŽŵŵ�ŐĞƌŶĞ�Ăŵ�Ϯϭ͘ϭϭ͘ϮϬϮϭ�Ƶŵ�ϭϳ͗ϯϬ�hŚƌ�ŝŶƐ�
WĨĂƌƌŚĞŝŵ�EĞƵƐƚĂĚƚ͘�

tŝƌ�ĨƌĞƵĞŶ�ƵŶƐ�ĂƵĨ��ŝĐŚ͘��

&ĂůůƐ��Ƶ�ǀŽƌĂď�&ƌĂŐĞŶ�ŚĂƐƚ�ŽĚĞƌ�/ŶĨŽƐ�ďĞŶƂƚŝŐƐƚ͕�ŵĞůĚĞ��ŝĐŚ�ŐĞƌŶĞ�ƵŶƚĞƌ�ϬϵϯϵϭͲϵϭϭϴϰϭϭ�ďĞŝ�
^ĂďŝŶĞ͘�

ŚŝŶ�ƵŶĚ�ǁĞŐ�dŚĞĂƚĞƌ�EĞƵƐƚĂĚƚ�Ă͘DĂŝŶ�
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Aus den Vereinen / NCC Neustadt

Kirb in NaŸscht
am 13.11.2021

Abholung Kirbbaum  
am Parkplatz Spessartstraße 

um 16 Uhr
anschließend Kaffee, Kuchen, 
Glühwein, Würstchen & Co. 

im Pfarrhof 

um 18:30 Uhr
Hääkönichinnenwahl am Dorfplatz 

Der NCC kannÕs
kaum erwarten,

 mit Euch die Fasnacht 
zu starten! 

Die Veranstaltung findet im Freien statt!
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Werbepartner


